
60 Jahre palästinensische Nakba, 60 Jahre Israel
Fortbildungsseminar für Interessierte und in der Solidaritätsarbeit Aktive
12. Januar 2008, 9.30–17 Uhr, Bern, Haus der Begegnung, Mittelstrasse 6a (Bus Nr. 12)
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Seminarziel
Hintergrundinformation zur Nakba
und ihren Folgen
 Argumente zu 60 Jahre Israel,

6Fortbildungsseminar
für AktivistInnen der
Palästina-
Solidaritätakba 0 Jahre
Vertreibung
Auseinandersetzung mit dem
Kernproblem des Israel-Palästina-
Konflikts  und verschiedenen
Lösungsvorschlägen

ung
10.30–12.30: 3 Einleitungen a 20 Min.,
dazwischen kurze Filmsequenzen
+ Historischer Rückblick
+ Aktuelle Relevanz – Palästina-
flüchtlinge
+ Aktuelle Relevanz – Anhaltende
Vertreibungen

Anmeldung bis 31. Dezember, 24 Uhr      Unkostenbeitrag 20.- plus ca. 5.- Mittagsverpflegung

Mittagspause 12.30–13.30

13.30–15.30 Einleitung und
parallele  Arbeitsgruppen
+ Perspektiven einer Lösung
auf der Grundlage des
Rückkehrrechts und Politik der
Schweiz

Seminarziel
• Hintergründe zur Nakba* und ihren
• Folgen
• Argumente zur Staatsgründung und
• Verantwortung Israels
• Auseinandersetzung mit dem
• Flüchtlingsthema als Kern des
• Konflikts und Lösungsansätzen

Programm
9.30 Begrüssung
10.00–12.30: 3 Einleitungen a 20 Min.,
• dazwischen kurze Filmsequenzen
• Historischer Rückblick
• Palästinaflüchtlinge: ihre Situation, ihre
• Rechte
• Kontinuität der Vertreibung

Mittagspause 12.30–13.30
13.30–17.00 Einleitung, Arbeits-
gruppen, Plenum
• Perspektiven einer Lösung auf
• der Basis des Rückkehrrechts
• Palästinapolitik der Schweiz
• und unsere Solidaritätsarbeit
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